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Monsieur Fernand Etgen 
Ministre aux Reiations avec 
ie Parlement

Service Centrai de Législation 
43, boulevard F.D. Roosevelt 
L - 2450 Luxembourg

Monsieur le Ministre,

J’ai l’honneur de vous communiquer en annexe la réponse à la questbn 

parlementaire N°3717 du 22 mars 2018 des honorables députés Madame 

Octavie Modert et Léon Gloden, concernant l’écluse de Stadtbredimus-Paizem, 
tout en vous priant de bien vouloir en assurer la transmission à Monsieur le 

Président de la Chambre des Députés.

Recevez, Monsieur le Ministre, l’expression de mes sentiments distingués.

r-François Bausch 

Ministre du Développement durable 

et des Infrastructures

Adresse postale; L-2940 Luxembourg Bureaux 4. Place de l'Europe
Luxembou rg/Kirchberg

Téléphone: 247-83301 
Téléfax; 247-93308



Antwort von Herrn Minister François BAUSCH; Minister der nachhaltigen Entw icklung and 
der Infrastrukturen auf die parlamentarische Anfrage N°3717 vom 22. Mârz 2018 von den 

Abgeordneten Frau Octavie MODERT und Herr Léon GLODEN

In ihrer parlamentarischen Anfrage N°3717 vom 22. Marz 2018. stellen die verehrten Abgeordneten 
Fragen bezüglich der am 21. Mârz 2018 eingetretenen Beschàdigung der Schleuse Stadtbredimus- 
Palzem.

1) Am 21. Mârz 2018 wurde der rechte Torflügel des Untertores der Schleuse 
Stadtbredimus-Palzem beschâdigt. Ursache fur die Beschàdigung war ein groBes Stück 
Holz das unter der Wasseroberflâche zwischen dem rechten Torflügel und der Mauer in 
Hôhe des Torlagers eingeklemmt wurde. Als sich das Tor ôffhete wurde die Halterung 
des Torlagers beschâdigt. Bei der anschlieBenden Untersuchung durch Taucher wurde ein 
Riss am Torkôrper im Bereich des unteren Torlagers festgestellt.
Im Interesse der Verkehrssicherheit und zwecks Verraeidung grôBerer Schâden an der 
Anlage wurde der Betrieb der Schleuse sofort eingestellt und die Schifffahrt informiert.

Seitens der zustândigen Behôrden woirden umgehend aile erforderlichen MaBnahmen zur 
Beseitigung des Schadens eingeleitet. Dies bedingt das Setzen der Revisionsverschlüsse, 
die Trockenlegung des Unterhauptbereiches, die Begutachtung des Schadens und die 
anschlieBende Reparatur. Nach Überprüfung der Torendstellungen und mehreren 
Probeschleusungen konnte die Schleuse am 23. Mârz 2018 um 02.30 Uhr wieder für die 
Schifffahrt freigegeben werden.

2) Die Anlagen der Staustufen werden regelmàBig über das ganze Jahr gemàB dem Konzept 
. der planmâBigen Unterhaltung auf etwaige Mângel und Schâden untersucht. Bis zum
Vorfall am 21. Mârz 2018 waren keine Mângel oder Schâden am Untertor bekannt.

3) Im Regelfall, ausgenommen in dringenden Fàllen, werden grôBere zeitaufwendige 
Reparaturen, wâhrend den jâhrlichen 1-wôchigen Schifffahrtssperren ausgeflihrt.

4) Durch den Ausfall der Schleuse Stadtbredimus-Palzem war die Schifffahrt für eine Dauer 
von 43 Stunden gesperrt. In den unter- und oberhalb liegenden Stauhaltungen mussten 20 
Schiffe ihre Fahrt zeitweilig einstellen.

5) Dank dem sofortigen und ununterbrochenen Einsatz der Behôrden konnte die Reparatur 
zügig ausgeführt werden so dass der Ausfall für die Schifffahrt auf ein MindestmaB 
beschrânkt werden konnte. Eine genaue Bezifferung des Schadens für die Schifffahrt ist 
nicht môglich.

Hervorzuheben bleibt dass derartige Ausfâlle bei zu»ei Schleusenkammem verraieden 
würden. Bei Ausfall nur einer Anlage würde der Verkehr aufrechterhalten.


